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und billig aufgehoben ist, da mag man bei lieber, freundlicher Pflege wieder ge-

funden und sich stärken für weitere erfolgreiche Schularbeit!
ANfällige Auskünfte erhalten Sie bereitwilligst durch das Togg. Verkehrs-

bureau in Lichtensteig (K. Schöbi, Lehrer),

Verantwortlicher Herausgeber: Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz,

Druck und Versand durch
Eberle <k Rickenbach, Verleger in Einsiedeln.

i Inseratenannahme durch die Publtcitas A.-G.
i (Haasenstein 6- Vogler) Luzern.

Jahrespreis Fr, 5,50 - ^W-^o Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Verbandspräsident: - Verbandskassier:

I. Oesch, Lehrer, St. Fiden. : A. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,521).

eignet sieb in bo, vorragsndor 5Vsiss als Kurland und Touristen-
gebiet und bietet Llutarmon, Usuiastbenilcern, Rskonvalsssootn,
Rabe- und Krbolungsbsdürltigsn Krättiguog und Llssundung su
massigen kreisen, Dallagsn 600—1100 m, Lergböben bis 2560 m.
— lisieb illustr, kübrsr 50 Up. krospokts kostenfrei. N SWoll
àdr, : /entral-Verkvbrsbnrean in Idektensteig (li. Zclikdi, iàt).

iVlelcliLee-

?rutt
Mà, M Wr ß.N.

Lelisbtos áusdugssiel und
àlpenkurort I. Hanges

bleu umgebautes bestempk. Haus;
dlssballe, elektr. Riebt, ^entralb,,
kslspb., Ksnussr. stärk. Uurauksnt-
kalt in reiner debirgslukt u. gross-
artig,, liorarsiebsm üoebtale, (Is-
birgspanorama; ausgsdebote Lpa-
sisrgänge u. (Zebirgstouren. Itil-
ligsle ksnsionspreise. iz sss

Illustrierte krospekts durek X. Iteinliard-Liielier.
Route: Lrünigbabn-Klelebtkal-Ltöokalp-

krutt-doebpass-LngsIberg-lileirlogen

Die Stelle eines

ltnaben-Gberlehrers und Organisten

in Beckenried
ist auf den 1. Oktober neu zu besetzen. Anmeldungen mit
Beilage von Zeugnissen und Ausweis über bisherige Wirk-
samkeit sind bis Anfang August zu richten an das Pfarramt
Beckenried, welches über Besoldung und Pflichtenheft nähere
Auskunft erteilt.

Vie ttommiffion des Schul- und ttirchenrates.

Ginen Dienst Mr
unsere Karste

tun Sie, wenn Sie
für Ihre Korrespon-

denzen Postkarten
mit Reklame-Text

auf unser Blatt ver-
wenden. Solche Kar-
ten à 5 Rp. sind er-

hältlich von der

Geschäftsstelle der

„Schweizer-Schule".

Aruckarbeiten
aller Art billigst bei

KöerleckMickeubach
in Ansiedeln.

Junger Lehrer
aus der Jnnerschweiz
sucht Primarlehrer-
stelle oder Stellver-
tretung. Mittelschule
bevorzugt, Patent und
Zeugnisse zu Diensten.
Offerten unter 80 Schw
an die Publicitas A, G.
(Haasenstein u. Vogler)
Luzern,

wir nutzen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!
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Druck und Werkcrg von Kberke <d WickenöacH in Kinsiedeln.

„Wimm und Lies!"
Bilchöflich empfohlene Erzählungssammlung. Bisher erschienen SW Nummern zu S4 Seiten. Jede Nummer einzeln

zehn Centimes. Tie ganze Sammlung in SS Leinwandbänden sür Schul- und Bolksbibliotheken kostet SS Franken.

Inhaltsübersicht der einzelnen Nummern
von I. A. M., Lehrer in A.

Serie II. Bolksbibliothek.
63. u. 63. Th. Habicher: Algerische Geschichten. 1. Unter französischer Flagge

muß der angeworbene Soldat für andere Kastanien aus dem Feuer holen. — 2. „Azzia,"
ein arabisches Zigeunermädcben, muß vieles ausstehen, bis sie die hl. Tause empfängt. —
3. „Der Schiffsjunge' verdankt nächst seiner Mutter einem hohen Staatsmanne, daß er ein
tüchtiger Seemann und ein braver Katholik ward. — 4. .Der junge Handelsreisende" zählt
erst 13 Jahre und sorgt schon für die Mutter und seine sechs Geschwister. — S. Die beiden
Kreuze. Ein Oberst, geschmückt mit dem Kreuze der Ehrenlegion, vertauscht dieses in der
Sterbestunde mit einem andern Kreuze, welches das Bild des Gekreuzigten trägt. Sehr gut.
— 6. Die verhängnisvollen Orangen. Zwei Legionäre schleichen sich in der Nacht aus dem
Lager, um Orangen zu stehlen. Dabei entdecken sie den Kriegsplan der Araber und sühren
so die Franzosen zum Siege. — 7. „Der Hund des Wilderers" zeigt diesem seine Treue bis
zum Tode. — 8. „Unsere lb. Frau von Myans" lehrt uns wie Gott rettet und straft.
Preis 2V Cts.

64. F. Carneville: Dur Gintracht ader Schuld und Kühne. Leo haßt seinen
Bruder, so daß dieser vor ihm fliehen muß. Gewissensbisse lassen Leo keine Ruhe; sein
Bruder gerät in Armut. In der Todesstunde bittet Leo ab und ersetzt seinem Bruder den
ihm zugefügten Schaden. Preis 10 Cts.

T.c Folgen des Hasses sind ergreisend geschildert.

66. G. Wacker: 1. Der kleine MuttergottesPänger. Alois Palestrina lebt mit
seiner Mutter in bitterer Armut. Durch seine Lieder erwirbt er sich den nötigsten Lebens-
unterhalt. Später wird aus ihm ein berühmter Komponist.
2. Wunderbar stnd die Mege des Herrn. Niemand will den armen Waisen-
knaben aufnehmen. Er wird zuerst Gänsehirt, dann Missionär. Preis 10 Cts.

am vierwaldftStterfee 8eeI!sIlLfg
Sahn- und Schissîftation an der weltberühmten
Axenstraße gelegen, milde, geschützte Lage

Hotel und Pension Urirotstock
Aeltestcs, bekanntes Hans am Platze, empfiehlt sich

ganz besonders dem Lehrer- und Beamtcnstand als
Frühlings- und Sommeraufenthalt auch für Schulen
und Bereine geeignet, schönes Gartenrestaurant LZ17I,-

Pensionspreis 5 Fr. Paul Mayer, Besitzer.

Hliielen Hotel Pension
§t. Gotthard

Merwaldstiittersee — den Herren Lehrern für
Schul- und Vereinsausflüge bestens empfohlen.

Schülereffen gut und reichlich Fr. 1.10
Erwachsene „ „ „ 1.30

Zimmer von Fr. I.— an. Pension von Fr. 4.S0
an. 50 Der Besitzer: K. Hufer.

Emsàl» WH-fZ.Amchk«
Es empfiehlt sich bestens Cl. Frei.

l-uttdurort un<1 rsisenäsr
àsâugspuildt. Ledicks-
station grsib uock Itütli.

vntorroiednotsr smpkodit IIAs-âi
ssiinm «. Lorro» Lollegsn LtNlvl »V tllllvKA
sb Ain. ob Lahnhots kür Sodulausliüxs unà lorîonaut-
6Qtd.st.lt dostsllZ. - Iliü.88lss6 ?rsi86. - l'sltzpdoll No. 8.
3 3211.2
Lvkigsansodluss mit 6or greib ssolisborK-kado.

Soeben ist erschienen:

Die Lehrerin
in Beruf und Leben.

Anregungen zum Denken und Handeln sür
Seminaristinnen und junge Lehrerinnen. Von
vr. Ernst Breit, Rektor. Mit Buchschmuck
von Kunstmaler W. Sommer. 120 S. Hoch-
formatig kl. 8». Eleg. geb. mit Farbschnitt
Fr. 2.50; mit Goldschnitt Fr. 3.—.

„Das sind Anregungen zum Denken und Handeln,
wie sie die Lehramtskandidatin und die Lehrerin in
der heutigen Zeit bedarf. ."

Schkestsche Aolkszeitung, ZZreSkau.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

Berlagsanstalt Venziger â- Eo. A. G.
Einsiedeln

Waldshut, Köln a. Rh., Stratzb. i. Elf.
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